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Anfrage zur schriftlichen Beantwortung E-000524/2019
an die Kommission
Artikel 130 der Geschäftsordnung
Hans-Olaf Henkel (ECR), Zdzisław Krasnodębski (ECR), Evžen Tošenovský (ECR) und Ashley 
Fox (ECR)

Betrifft: Ausgaben für Initiativen der EU im Bereich Digitales

Die EU hat bislang Milliarden Euro für verschiedene Programm-Initiativen ausgegeben, um den 
Wettbewerbsrückstand gegenüber Amerika und Japan in der IT-Branche aufzuholen. In diesem 
Zusammenhang sei darauf hingewiesen, dass es in der Vergangenheit zwar europäische Computer-
Hersteller wie etwa Siemens, Nixdorf, Triumph Adler, Bull, Olivetti, LM Ericsson, Philips, ICL u. a. gab, 
aber trotz der massiven staatlichen Förderung einiger Länder und der EU aktuell keines dieser 
Unternehmen mehr in dieser Branche tätig ist. 

1. Welcher genaue Betrag wurde dieser Branche in den vergangenen 30 Jahren zur Verfügung 
gestellt?

2. Wurde jemals eine gründliche Analyse vorgenommen, um zu bewerten, inwiefern diese 
Programm-Initiativen erfolgreich waren und wie viel ausgegeben wurde, um die in diesem 
Bereich bestehenden Herausforderungen zu bewältigen?

3. Welche Erwartungen hegt die Kommission in Bezug auf die neuesten Programm-Initiativen im 
Rahmen des anstehenden MFR und welche Konsequenzen werden aus den bisherigen 
Erfahrungen gezogen?


